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Stadt Pohlheim Pohlheim, 20.11.2012 
Der Haupt- und Finanzausschuss Az.:18-11/2012 
 
 
 

Niederschrift 
 

der 18. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 
 
Tag:  19. November 2012 
 
Dauer:  19.30 –  20.55 Uhr 
 
Teilnehmer: a) vom Haupt- und Finanzausschuß: 

StV Michael Lemcke 
StV Horst Biadala 
StV Reiner Leidich 
StV Jörg Buß 
StV Horst Schlesinger (bis TOP 9) 
StV Peter Alexander 
StV Hans Happel 
StV Horst-Erich Stumpf 
StV Eckart Hafemann  
StV Ewald Seidler 
 

   b) vom Magistrat: 
   Bürgermeister Karl-Heinz Schäfer 
   Erste Stadträtin Anja Sames-Postel 
   Stadträtin Kristiane Neuhoff 
   Stadtrat Reinhard Peter 
   Stadtrat Reimar Stenzel 
    
  c) von der Stadtverordnetenversammlung: 

StV-Vorsteher Jakob Ernst Kandel 
Stellv. StV-Vorsteher Karl-Rainer Philipp 
Stellv. StV-Vorsteher Klaus Sommer 
 
Außerdem anwesend: 
Stadtbrandinspektor Bernd Schöps 
Stellv. Stadtbrandinspektor Markus Lohrey 
 

Schriftführerin: Bianca Krieb 
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Tagesordnung: 
TOP Drucksache Betreff 

1  Eröffnung sowie Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

2  Feststellung der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 8.10.2012 

3 STV-DS-
Nr.:11/147 

Beratung und Beschlussfassung über die 6. Änderung der Hundesteu-
ersatzung 

4 STV-DS-Nr.: 
11/148 

Ehrung von Mandatsträgern; 
Ehrungen für langjährige parlamentarische Tätigkeiten 

5 STV-DS-Nr.: 
11/157 

Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung des Sitzungs-
dienstprogramms „Session“ 

6 STV-DS-Nr.: 
11/154 

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss des Vertrages 
über die interkommunale Zusammenarbeit bei der Erfüllung von Aufga-
ben nach dem Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetz 

7 STV-DS-Nr.: 
11/155 

Beratung und Beschlussfassung über Grundlagen für die zukünftige 
Zusammenarbeit zwischen dem Eigenbetrieb „Wasserwerke Pohlheim“ 
und dem Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke 

8  Mitteilungen 
9  Anfragen 
10 STV-DS-Nr.: 

11/159 
Beratung und Beschlussfassung über den Städtebaulichen- und Er-
schließungsvertrag „Langwiese“ 
(voraussichtlich nicht öffentlich) 

 
 
TOP 1 Eröffnung sowie Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit 
 

Vorsitzender Michael Lemcke eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und 
stellt ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
Vorsitzender Lemcke bittet um Abstimmung darüber, ob TOP 10 unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit behandelt werden soll. 
 
StV Schlesinger erklärt es fehle, da die Sitzungen gem. HGO öffentlich sind, ein 
entsprechender Antrag.  
 
StV Biadala stellt den Antrag, TOP 10 Beratung und Beschlussfassung über den 
Städtebaulichen- und Erschließungsvertrag „Langwiese“ in nicht öffentlicher Sit-
zung zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit beschlossen 
 7 Ja-Stimmen, 
 1 Nein-Stimme, 
 2 Enthaltungen 
 
 

TOP 2 Feststellung der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 8.10.2012 

 

  Die Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
08.10.2012 wird ohne Änderungen und Ergänzungen festgestellt. 

 
 



Seite 3 von 6 
18ProHFA19112012 

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die 6. Änderung der Hundesteuer-
satzung 
STV-DS-Nr. 11/147 
 
Bürgermeister Schäfer gibt aus gegebenen Anlass die Überlegungen, die in die 
Verwaltungsvorlage eingeflossen sind, wider. Für den Fall, dass die Vorlage kei-
ne Zustimmung fände, sei man vorbereitet. Es seien 2 alternative Änderungssat-
zungen erstellt worden (Alternative 1 = 10 % Erhöhung und Alternative 2 = Vor-
schlag Antragsteller), welche in der Sitzung mit einer Mitteilung an den Haupt- 
und Finanzausschuss verteilt werden. Dies wird dem Protokoll auch beigefügt. 
 

 Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, der Stadtverordnetenversammlung 
zu empfehlen, die folgende 6. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Pohlheim zu beschließen: 

 
6. Änderungssatzung zur 

 
Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Pohlheim 
 
 
 
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) i. d. F. der 
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 16.12.2011 (GVBl. I S. 786), der §§ 1, 2 und 7 des Gesetzes über 
kommunale Abgaben vom 17.03.1970 (GVBl. I S. 225), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 31.01.2005 (GVBl. I S. 54) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Pohlheim am   folgende 6. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Pohlheim be-
schlossen: 
 
 

I. 
 
 
§ 5 erhält folgende Fassung: 
 

§ 5 
 

Steuersatz 
 
 

(1) Die Steuer beträgt jährlich 
   

für den ersten Hund 48,00 € 
für den zweiten Hund 72,00 € 
für jeden dritten und jeden weiteren 
Hund 

102,00 € 

 
 

(2) Hunde, für die Steuerbefreiung nach § 6 gewährt wird, sind bei der Berechnung 
der Anzahl der Hunde nicht anzusetzen. 
 
Hunde, für die Steuerermäßigung nach § 7 gewährt wird, gelten als erste Hunde. 
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(3) Abweichend von Abs. 1 beträgt die Steuer für einen gefährlichen Hund jährlich 
300,00 €. 
 
 

(4) Als gefährliche Hunde gelten Hunde der Rassen und Gruppen sowie deren 
Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden, deren Gefährlichkeit nach 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 der Gefahrenabwehrverordnung über das Halten und Führen 
von Hunden vom 22.01.2003 (GVBl. I S. 54) in der jeweils geltenden Fassung 
vermutet wird, oder die nach § 2 Abs. 2 der Gefahrenabwehrverordnung über 
das Halten und Führen von Hunden vom 22.01.2003 (GVBl. I S. 54) in der je-
weils geltenden Fassung gefährlich sind. 
 

II. 
 

Die 6. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im 
Gebiet der Stadt Pohlheim tritt am 01.01.2013 in Kraft. 
 
Pohlheim, 
 
Der Magistrat 
 
 
 
Schäfer 
Bürgermeister 

 
 

Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit abgelehnt 
 1 Ja-Stimme, 
 5 Nein-Stimmen 
 4 Enthaltungen 

 
 

TOP 4 Ehrung von Mandatsträgern; 
Ehrungen für langjährige parlamentarische Tätigkeiten 
STV-DS-Nr. 11/148 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, 
den vorgeschlagenen Ehrungen, wie in der Vorlage aufgeführt, zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
 

 
TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung des Sitzungs-

dienstprogramms „Session“ 
STV-DS-Nr. 11/157 
 
StV Sommer berichtet seitens der Arbeitsgruppe. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgende Beschlussfassung:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
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Die Stadtverordnetenversammlung stellt 25.000 € für die Anschaffung und den 
Einsatz des Ratsinformationssystem der Firma SOMACOS mit den Modulen 
 

- Session Sitzungsdienst 
- Session Sitzungsgeld 
- Session Listen 
- Session Druckauftrag 
- Session Net 

 
bereit.  
 
Für die Beauftragung der Probephase (Januar bis März 2013) werden bereits in 
2012 3.700,- freigegeben. 
 
Weitere Mittel werden freigegeben, sobald auf Empfehlung der interfraktionellen 
Arbeitsgruppe die Anschaffung des Programms vorzunehmen ist. Die Entschei-
dung hierüber hat bis Anfang Februar 2013 durch den Magistrat zu erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen 

    
 

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss des Vertrages über 
die interkommunale Zusammenarbeit bei der Erfüllung von Aufgaben nach 
dem Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetz 
STV-DS-Nr. 11/154 
 
Vorsitzender Lemcke begrüßt zu diesem Punkt den Stadtbrandinspektor Bernd 
Schöps und dessen Stellvertreter Markus Lohrey. 
 
Der Haupt und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, 
zur Sicherung der kommunalen Pflichtaufgaben im Bereich des Brandschutzes 
dem Abschluss des „Vertrages über die interkommunale Zusammenarbeit bei 
der Erfüllung von Aufgaben nach dem Hessischen Brand- und Katastrophen-
schutzgesetz“ mit Wirkung zum 01.01.2013 mit dem Landkreis Gießen zuzu-
stimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen  
  
 

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über Grundlagen für die zukünftige Zu-
sammenarbeit zwischen dem Eigenbetrieb „Wasserwerke Pohlheim“ und 
dem Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke  

 STV-DS-Nr. 11/155 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
der aus der Vorlage ersichtlichen Alternative 1 – Stärkung der Betriebs- und Ge-
schäftsführung Wasser und Abwasser einschließlich gewerblicher Tätigkeit Was-
serversorgung – zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
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TOP 8 Mitteilungen 
  
 Mitteilung 8.1 
 Vorsitzender Lemcke weist auf den kommenden Weihnachtsmarkt am 01.12. 

und auf das Adventsfenster am 01.12. um 19 Uhr in Holzheim hin. 
 
 

TOP 9 Anfragen 
  
 Anfrage 9.1 

StV Sommer spricht seine E-Mail bezüglich der Terminplanung für die Haus-
haltsplanung an und bittet um Rückmeldung.  
Es besteht Einvernehmen, am Freitag den passenden Termin mitzuteilen. 
 
 
Die Nicht-Öffentlichkeit wird hergestellt. Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 
20.20 – 20.30 Uhr. 
 
 

TOP 10 Beratung und Beschlussfassung über den Städtebaulichen- und Erschlie-
ßungsvertrag „Langwiese“ 

 (voraussichtlich nicht öffentlich) 
 STV-DS-Nr. 11/159 

 
Bürgermeister Schäfer spricht eine Korrektur auf Seite 3 an. In Zeile 2 müsse es 
heißen 50 MB/sec. Die korrigierte 3. Seite wird ausgeteilt. 
 
StV Leidich regt an, die Preissituation im § 14 zu überdenken. 
StV Schäfer schlägt redaktionelle Änderungen vor und übergibt seine Vorschläge 
zur weiteren verwaltungsmäßigen Verwendung. 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
den Abschluss des Städtebaulichen- und Erschließungsvertrags „Langwiese“, mit 
der Prüfung der vorgeschlagenen redaktionellen Änderungen.  
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit beschlossen 
 6 Ja-Stimmen, 
 2 Nein-Stimmen, 
 1 Enthaltung 
 
 
 

 
 
Lemcke Krieb 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
Anlagen 
 
Ausschnitte angefertigt  am: 
Kopiert  am: 
Festgestellt  am: 


